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Mitgliederbefragung Sag uns deine Meinung! Mittelseiten

1 Jahr K-Pop im TSV Cover Dance erfolgreich etabliert  S. 15

25 Jahre Art of Dance!  
25 märchenhafte Jahre!  S. 4-5

Herzlichen Glückwunsch!
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Wo wir sind ist ganz vorne
Der Deutsche Olympische Sportbund ( DOSB) schreibt sinngemäß: „Die soziale 
und politische Relevanz des Vereinssports hat zugenommen und nimmt weiter zu. 
Fragen von Prävention und Gesundheit, Folgen des demographischen Wandels 
und Herausforderungen der Integration und des Umweltschutzes, um nur einige 
Beispiele zu nennen, sind verstärkt von Bedeutung für die zukunftsorientierte Aus-
richtung des Sports, seiner Vereine und seiner ehrenamtlichen Führungsstruk-
turen“.

Um die Zukunft eines Großvereines weiter zu gestalten, beschäftigt sich eine Ar-
beitsgruppe „TSV 2020“  thematisch mit den Herausforderungen einer sich verän-
dernden Gesellschaft und den daraus resultierenden Konsequenzen für den TSV 
Berlin-Wittenau.

Einladung
zur ordentlichen Vereinsmitgliederversammlung

am 24. November 2017 um 19:00 Uhr
im Senftenberger Ring 40a, 13435 Berlin

Tagesordnung

  1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
  2. Bestätigung der Tagesordnung
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
    Informationen zum Stand der Satzungsneufassung
  4. Bericht des Vorsitzenden für das Ressort Sport
  5. Bericht des Vorsitzenden für das Ressort Verwaltung und 
      Finanzen incl. Jahresabschluss 2016
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
  8. Vorlage, Besprechung und Beschluss des Haushaltsplanes 2018
  9. Bericht des Ehrenausschusses
10. Verschiedenes

Wir hoffen auf rege Teilnahme.

Johann Müller-Albrecht
1. Vorsitzender / Versammlungsleiter  
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Was sind die Anforderungen an den Verein? Welche Verbesserungen müssen wir 
entwickeln hinsichtlich der Organisation, der Infrastruktur und der allgemeinen und 
speziellen Rahmenbedingungen für unsere Mitglieder? Wie sieht die Mitglieder-
struktur in 5-10 Jahren aus? Haben wir die richtigen Angebote? Wie erhalten wir 
unsere Qualität? Wie können wir unsere Mitglieder an den Verein binden, was 
macht uns attraktiv? Welche Integrationsprogramme können wir anbieten? Wie 
können wir die Arbeit der Ehrenamtlichen verbessern und unterstützen? Usw.

Neben der Durchführung einer Befragung der ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen 
des Vereins und einer daraus abgeleiteten Mitgliederbefragung (Heftmitte!), deren 
Ergebnisse in die Arbeit des Teams „TSV 2020“ einfließen, war das erste umfas-
sende Ergebnis der Entwurf einer neuen Satzung, die  den Leitern der Abteilungen 
schon vorgestellt und mit ihnen intensiv diskutiert wurde. Im weiteren Verlauf wird 
dieser neue Satzungsentwurf noch den rechtlichen und finanztechnischen Anforde-
rungen angepasst. Da wir dies mit Sorgfalt und unter Einbeziehung des erweiterten 
Vorstandes erarbeiten möchten, wird die Satzung noch nicht, wie angekündigt, zur 
kommenden ordentlichen Mitgliederversammlung vorgelegt, sondern auf einer au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung zeitnah präsentiert und abgestimmt.

Von Juli bis Oktober führte der TSV Berlin-Wittenau in Zusammenarbeit mit dem 
VfB Hermsdorf und dem VfL Tegel das Projekt „Sport im Park“ durch. Trotz der 
teilweise schwierigen Wetterkapriolen für Sport im Freien, konnte das Projekt er-
folgreich umgesetzt werden. Die Nachfrage anderer Vereine in Berlin ist so groß, 
dass der Senat, als finanzieller Träger, Überlegungen anstellt, das Projekt in 2018 
auf Gesamtberlin auszuweiten. Der TSV Berlin-Wittenau einmal mehr als Antreiber 
für sportliche Entwicklungen in einer sonst sportpolitisch desorientierten Stadt. 

Zum ersten Mal fand ein Herbstfest für Vereinsmitglieder und deren Familien auf 
dem Vereinsgelände (Tennis-/Bogen) statt. Viele, viele sind gekommen und alle 
genossen einen bunten Nachmittag mit Aufführungen, Sport, Spiel und besten ku-
linarischen Überraschungen. Unisono war das Fazit: Super! Toll! Bitte im nächsten 
Jahr wieder. Diesem Wunsch werden wir gerne, mit noch mehr Mitmachangeboten 
nachkommen!

Die Abteilung Art of Dance feiert in diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum. Klein 
angefangen und groß geworden! Eine Entwicklung, die den Verein stolz macht und 
deren positive Auswirkungen für das Image des TSV Berlin-Wittenau immer wieder 
besonders herausgehoben werden müssen. Die Aufführungen zum Jubiläum am 
ersten Adventswochenende sind stets fast ausgebucht und wir alle freuen uns auf 
dieses besondere Spektakel. Der besondere Dank des Vorstandes gilt der Abtei-
lungsleiterin, Sabine Unterhofer und allen Beteiligten!

Sportliche Grüße

Johann Müller-Albrecht für den Vorstand
1. Vorsitzender
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25 Jahre Art of Dance - 25 märchenhafte Jahre!

Seit 25 Jahren verzaubert die Art of Dance Company am 1. Adventswochenende 
kleine und große Zuschauer im Fontane Haus in Berlin-Reinickendorf. Authentische 
und glitzernde Kostüme,  professionelle Masken, aufwändige Kulissen, klassische 
und moderne Musik und eine Choreografie aus klassischem Ballett kombiniert mit 
modernen Elementen anderer Tanzstile machte jedes Ballettmärchen der letzten 
25 Jahre zu einem Highlight, mit dem bei vielen Familien traditionell die Adventszeit 
eingeleitet wird. Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum und sagen DANKE für die 
liebevollen Aufführungen und die harte Arbeit, die dahinter steckt.

Große Jubiläums-Tanzgala

In diesem Jubiläumsjahr erwartet uns ein buntes Medley mit Ausschnitten aus den 
Aufführungen der letzten Jahre und neuen Überraschungen. Lassen Sie sich ver-
zaubern und uns für ca. zwei Stunden dem Alltag entfliehen, in eine märchenhafte 
Welt. (Empfohlen für Zuschauer ab 6 Jahren, Kein Einlass für Kinder unter 3 Jah-
ren)

Ab jetzt Kartenverkauf online! - Kein Schlangestehen am Samstagmorgen!

Unter www.tsv-berlin-wittenau.de findet ihr den Link zu unserem Ticketshop auf 
ticketpay.de. Dort könnt ihr bequem von zu Hause oder unterwegs eure Karten 
bestellen. Alle, die keinen Zugang zum Internet haben, können mit Hilfe der Mitar-
beiterinnen der Geschäftsstelle, während der Öffnungszeiten Karten kaufen. 

Für eine Systemgebühr von 2,00 € pro Ticket (zum Selbstausdrucken) spart ihr 
euch das Schlangestehen an den Samstagen im Fontane Haus und könnt euch 
eure Plätze direkt im Saalplan auswählen. Die Ticketpreise haben wir dafür, trotz 
gestiegender Kosten, nicht erhöht. Sichert euch schnell die besten Plätze, die Prei-
se an der Abendkasse sind höher. 

Wir wünschen einen zauberhaften 1. Advent!

Bitte beachten Sie die Teilnahmebedingungen von ticketpay.de und des TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V. 
unter www.tsv-berlin-wittenau.de, denen Sie mit dem Kauf dieses Tickets zustimmen. Die Hausordnung 
des Fontane-Hauses ist ebenfalls zu beachten. Zusammenfassung: Eine Rückerstattung des Ticket-
preises ist ausgeschlossen, sofern der Veranstalter einen Ausfall nicht zu verantworten hat. Mitge-
brachte Taschen dürfen das Format DIN A4 nicht überschreiten. Speisen und Getränke dürfen nicht 
mitgebracht werden. Bild-/Tonaufnahmen durch Besucher sind untersagt. Bild-/Tonaufnahmen durch 
den Veranstalter dürfen vervielfältigt und verbreitet werden. 

Susanne Jurchen
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Herbstfest 2017 - Von TSV`lern für TSV‘ler

Dass so viele Mitglieder und Angehörige unserer eher spontanen Einladung zu 
einem Herbstfest folgten, hat uns sehr gefreut. Mehr als 30 Kuchen, 20 Salate, 300 
Grillwürstchen usw. wurden zwischen herbstlicher Dekoration, Spiel- und Spaß und 
netten Gesprächen restlos verputzt. Bei einer gemeinsamen Runde Tischtennis 
wurde viel gelacht, die Kinder konnten sich wieder fantasievoll schminken lassen, 
die Bogenschützen hatten alle Hände voll zu tun, ihre Sportart zu präsentieren, die 
Tennisabteilung gewann ebenfalls den einen oder anderen Interessenten für ein 
Probetraining und auch die anderen Angebote wurden rege genutzt. Endlich wis-
sen wir, was K-Pop (Korean Cover-Dance) ist und konnten die ausdrucksstarken 
Darbietungen der Tanzgruppe bestaunen. Bei der Vorführung unserer Judoabtei-
lung bekamen die Frauen einen Eindruck, welche Techniken wir in einem Selbst-
verteidigungskurs zu unserem Schutz in Alltagssituationen erlernen können. Dafür 
musste unser Abteilungsleiter Judo und Vorsitzender für das Ressort Sport, Lars 
Geffke, einige Schläge und Tritte einstecken. Durch seinen  Schutzanzug, der auch 
in den Kursen zum Einsatz kommt, ist jedoch ein realistisches und hemmungsab-
bauendes Training für ihn völlig schmerzfrei.  Erstmalig kooperierten die Majoretten 
mit den Cheerleadern in einer Vorführung und die Milchzahnathleten tanzten zum 
Abschluss mit ihren Übungsleitern heiter über den Platz. 

Nachdem uns so viele positive Reaktionen, Danksagungen und Wiederholdungs-
wünsche erreicht haben, sind wir sicher, dass wir im kommenden Jahr noch einen 
drauf setzen können. Noch mehr Spiel und Spaß von TSV`lern für TSV`ler, Family 
& Friends! Kulinarisch geht da jedoch nicht viel mehr. Herzlichen Dank für die vie-
len leckeren Kuchen- und Salatspenden!

Susanne Jurchen
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Ein gelunges Projektjahr geht zu Ende

Das Wetter wird immer unbeständiger, der Nachmittag schon früh dunkel und die 
Teilnehmer zieht es mehr und mehr nach drinnen. Darum sagen wir danke, allen 
Projektpartnern, Übungsleitern und anderen Beteiligten für eine gelungene Auf-
taktsaison mit Sport im Park. 30 Angebote an 5 Tagen in der Woche an 3 Standor-
ten zogen viele hundert Menschen nach draußen zum gemeinsamen Spielen und 
Sport treiben. Für die beliebtesten Angebote haben wir jahreszeitlich unabhängige 
Folgeangebote geschaffen, und die Planungen für das Outdoor-Sportjahr 2018 lau-
fen bereits auf Hochtouren. Wir hoffen, dass uns Sport im Park mit Unterstützung 
des Senats auch in den kommenden Jahren erhalten bleibt, vielleicht sogar berlin-
weit.

Zu guter Letzt möchten wir alle Teilnehmer und auch andere Interessierte noch 
einmal zu einem kleinen

Sport im Park - Abschlussfest

am Samstag, dem 28.10.2017  
in der Zeit von 14:00-16:00 Uhr im Steinbergpark

gemeinsam mit den Übungsleitern und allen Angeboten, einladen. Wer bis jetzt 
noch nicht dabei sein konnte, kann an diesem Nachmittag noch einmal das eine 
oder andere Angebot kennenlernen, sich über Folgeangebote informieren oder 
einfach einen spielerisch-sportlichen Nachmittag mit uns erleben. Für Kaffee und 
Kuchen zum Abschluss wird auch gesorgt!

Stephanie Panzig  
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Walken mit Elke bis zum Jahresende

Auch nach offiziellem Saisonende bieten wir euch bis zum Jahresende ein kosten-
loses Outdoor-Bewegungsprogramm 60+ an. 
 

Jeweils montags, 2 Walkingeinheiten in unterschiedlicher Dosierung:
 

09:30 – 10:30 Uhr Trimm Dich mit Walkingverbindungen. Auch für Einsteiger und 
Langsamläufer geeignet.

10:30 – 11:30 Uhr  Ausdauertraining pur 5 – 7,5 km-Runden. Technik, Krafttraining 
und Stretching inklusive.
 

Treffpunkt: Sackgasse Rosentreterpromenade am Steinbergpark.
 

Und die Highlights aus dem Programm haben wir in unser Angebot übernommen! 
Es geht also weiter in unseren Sporträumen mit

Faszientraining, Energy Dance, Rückenfit, 
Tretroller fahren, Crosstraining und Yoga

oder mit einem unserer anderen Angebote! Stephanie steht euch auch weiterhin 
mit Rat und Tat zur Verfügung!

Wir sehen uns hoffentlich im nächsten Jahr wieder draußen beim Sport im Park!



Badminton

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Badminton

am Dienstag, dem 14. November 2017 um 19:00 Uhr
in der Geschäftsstelle des TSV Berlin-Wittenau, Senftenberger Ring 53

Tagesordnung

1. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Neuwahl der Abteilungsleitung
6. Verschiedenes

Die Eltern unserer minderjährigen Mitglieder sind als Gäste herzlich will-
kommen.

Christina Ulbrich
Abteilungsleiterin
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Bogensport

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abteilung Bogensport

am Mittwoch, 29.11.2017 um 18.00 Uhr 
im Vereinshaus, Königshorster Str. 11b (Tennis/Bogen)

Vorgesehene Tagesordnung

TOP 1  Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3  Berichte  des Abteilungsleiters
                            des Kassenwarts 
                            des Sportwarts                             
TOP 4  Entlastung der Abteilungsleitung
TOP 5  Benennung eines Wahlleiters und
            Feststellung der anwesenden Wahlberechtigten
TOP 6  Wahl des/der Abteilungsleiters/in
                      des/der Kassenwarts/in
                      des/der Sportwarts/in
                      des/der Pressewarts/in
TOP 7  Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen und alle ins Gold

Ingo Schumann
Abteilungsleiter
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Cheerleading

Nach einem erfolgreichen Tryout vor den Sommerferien und einigen Probeein-
heiten für neue Mitglieder, stehen die Wettkampfteams der Diamonds für die Saison 
2017/18 nun fest. Wir freuen uns auf die kommende Saison und wollen nachfol-
gend unsere Wettkampfteams in den verschiedenen Altersklassen kurz vorstellen:

DCB Shinys
Wir sind die DCB Shinys. Wir starten in der 
Kategorie Peewee Level 1 und sind das 
jüngste Meisterschaftsteam der DCB Fami-
lie. Unser Team besteht aus 19 motivierten 
und wettkampforientierten Mädchen im Alter 
von 5 bis 9 Jahren, die ihren Spaß am Cheer-
leading gefunden haben. Nach dem diesjäh-
rigen Tryout gab es viele Wechsel, aber umso 
mehr neue Gesichter sind dazu gekommen
 - viele von unserem Aufbauteam, den Sweeties, aber auch Mädchen ohne bis-
herige Cheerleading Erfahrung. Wir trainieren an unseren Basics und lernen zu-
sammen spielerisch neue Elemente, um uns auf die Saison 2018 vorzubereiten. 
Unsere Trainer sind Angi & Michi.

DCB Fantastics
Wir sind die DCB Fantastics und das Peewee Wettkampfteam Level 2 bei den 
Diamonds. Nach dem diesjährigen Tryout sind einige ehemalige Shinys zu uns 
gewechselt, aber auch einige neue Gesichter mit guten Basics konnten wir dazu 
gewinnen. Wir sind nun ein festes Team von 28 hoch motivierten Mädchen im 
Alter von 7-10 Jahren, und bereit in die neue Saison zu starten. Wir freuen uns 
schon, viele neue Sachen zu lernen, um euch diese dann bei den kommenden 
Meisterschaften und Auftritten zu präsentieren. Unsere Trainer sind Catrin, Coco 
und Channi.
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DCB Sparkles Allgirl

Wir sind die DCB Sparkles Allgirl, das reine 
Mädchen-Junioren-Team bei den Diamonds 
und starten in Level 3. Auch hier hat sich seit 
dem Tryout einiges verändert und viele neue 
Mädchen haben ihre Leidenschaft für den 
Cheersport entdeckt. 

Gemeinsam üben wir nun in einem tollen 
Team mit 20 Mädchen Basics und neue 
Elemente für die kommende Wettkampfsai-
son und Auftritte. Unsere Trainer sind Alicia,  
Denise und Janine.

DCB Sparkles Coed
“JETZT gehts los!” Unsere ersten gemeinsamen Auftritte liegen hinter uns und nun 
geht es mit großen Schritten auf unsere erste Meisterschaft in dieser Saison zu. 
Wir, das sind die DCB Sparkles Coed - das mixed Junioren-Team der Diamonds 
Level 3. Für unsere erste Meisterschaft trainieren insgesamt 26 Aktive hoch moti-
viert an ihrer ersten Routine. Für viele ist es die erste Wettkampfsaison im Cheer-
leading und wir sind schon sehr gespannt, was uns alles erwartet. Unsere Trainer 
sind Catrin und Coco.
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DCB Gems
Die DCB Gems sind das Senior-Team Level 5 der Diamonds, ein seit einigen Jah-
ren sehr konstantes Team. Nach dem letzten Tryout haben einige Juniors den 
Sprung zu den Seniors geschafft und sind eine starke Bereicherung. Auch unsere 
Quereinsteiger sind gut im Team angekommen. Das nun bestehende Team aus 20 
jungen Damen ist sehr harmonisch und hochmotiviert, sich in die nächste Wett-
kampfsaison zu stürzen. Wir freuen uns schon sehr, euch bald unsere neuen Skills 
zu präsentieren. Unsere Trainerin ist Catrin.

Aktuell sind für die optimale Wettkampfvorbereitung KEINE NEUAUFNAHMEN in 
den Wettkampfteams mehr möglich! 

Wenn wir trotzdem euer Interesse für den Cheersport wecken konnten, könnt ihr 
euch jedoch für Probetrainings in den folgenden Aufbauteams anmelden:

Sweeties (2014-2012) - Freitag 16:00-17:00 Uhr
Newcomer (2011-2008) - Samstag 10:00-11:30 Uhr
Rookies (2007-2003) und Rookie Ladies (ab 2002) - Dienstag 18:30-20:00 Uhr
Trainingsort:
Chamisso Grundschule, Senftenberger Ring 27, 13435 Berlin

Wir bitten um vorherige Anmeldung mobil unter 0152 / 279 63 132 oder per E-Mail 
an orgel@tsv-berlin-wittenau.de

Sarah Berger
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Ein Jahr ist vorbei, Zeit für ein Jubiläumsfest und einen neuen 
Namen!
Die Zeit verging wie im Fluge. Es kommt uns so vor, als hätten wir erst vor kurzem 
bei der Geschäftsstelle angefragt, ob es nicht eine Möglichkeit geben würde eine 
Halle beim TSV zu mieten. Durch das Engagement von Elke Duda und der bereit-
willigen Aufnahme von der Abteilung Cheerleading wurde aus einer simplen Hal-
lenanfrage, eine neue Gruppe in der Abteilung Cheerleading. Vor fast genau einem 
Jahr, dem 25.09.2016, hatten wir unsere erste Trainingseinheit.

Wir fi ngen mit unserem Kurs klein an und wurden von Woche zu Woche immer 
größer: Alle, die neu zu uns kamen, haben sich bestens integriert. Keiner von uns 
hat sich träumen lassen, dass wir in einer sehr kurzen Zeit viele neue Mitglieder 
bekommen würden. Mit dreizehn Leuten sind wir gestartet und sind nun bei guten 
26 Mitgliedern. Es war am Anfang etwas holprig bei uns. Wir haben viele mögliche 
Konzepte des Trainings ausgetestet, wir haben es versucht, immer in der Gemein-
schaft zu regeln und durch die neuen Mitglieder auch weitere Impulse zur stetigen 
Verbesserung erhalten. Deswegen haben wir nun, nach einem Jahr, pünktlich zum 
Jubiläum, einen gemeinsamen Gruppen-Namen gefunden: Wir sind die „Dream 
Dance Crew!“ (abgekürzt: DDC)

15
K-Pop



Wir sind nicht nur ein Tanzkurs, wir sind 
zu einer richtigen Crew zusammen ge-
wachsen. Wir haben alle den Traum 
zu tanzen und uns offen beim Tanzen 
zu entfalten, Sorgen zu vergessen und 
einfach Spaß zu haben. Das macht uns 
als Dream Dance Crew aus und wir 
hoffen auf viele weitere Jahre im TSV 
Berlin-Wittenau! 

Unser Resümee über ein Jahr K-Pop 
Coverdance im TSV - Was haben wir 
gemeinsam in einem Jahr erreicht? 

* sieben Tänze erlernt
* drei weitere Tänze angefangen
* bereits einige Auftritte bestritten
* eine Bootcamp-Woche mit einer Trainingszeit 
  von 10 Stunden pro Tag organisiert
* Schüler wurden zu Trainern
* Kooperation mit anderen Tanzgruppen 
* durch Teamwork unsere Ziele erreicht und 
  gezeigt was alles möglich ist, wenn man es 
  gemeinsam angeht.

Nun haben wir gedacht, warum sollten 
wir das alles nicht in einen würdigen Rah-
men setzen und angemessen feiern...und 
zwar so, wie wir es auch von den Idols aus 
Korea kennen. Am 01.10.2017, nach ei-
ner zweistündigen Trainingseinheit durfte 
dann endlich gefeiert werden - mit Essen, 
tanzen und einer Menge Spielen, die uns 
auch noch sportlich herausforderten. Man 
könnte jetzt meinen, dass eine Feier genug 
wäre. Nein, das Gruppenleiterteam (Johan-
na, Selin und Christina) konnte der Truppe 
an diesem Abend noch zwei freudige Nachrichten aus der Geschäftsstelle 
mitteilen. Sie durften verkünden, dass unser Name DDC (Dream Dance Crew) 
Anklang gefunden hat und dass wir unser Training ab Oktober sonntags um zwei 
Stunden verlängern können.  Mit freudigen Jubelrufen wurden diese Neuigkeiten 
aufgenommen. 
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Wir bedanken uns bei den Cheerleadern, 
dass ihr uns so herzlichst bei euch aufge-
nommen habt. Dadurch können wir heu-
te auf ein tolles Jahr zurückschauen und 
wissen, dass wir bei euch gut aufgehoben 
sind. 

Wir wollen uns auch bei dem Team der Ge-
schäftsstelle, besonders bei Elke, für die 
weitreichende Unterstützung bedanken, 
sei es mit Rat und Tat oder einem Treffen. 

Wir fühlen uns im TSV Berlin-Wittenau 
puddelwohl. 

Selin Kamburoglu  u. Christina Griegel

Neuigkeiten für alle Tanzwütigen und die es werden wollen.....
Unsere Trainingszeit hat sich geändert. Wir trainieren ab sofort immer sonntags, 
von 14:00 - 19:00 Uhr im Senftenberger Ring 40a. Ab dem 05.11.2017 wird es eine 
Beginner-Gruppe geben. Diese wird vorläufig parallel zur Fortgeschrittenengruppe 
durchgeführt. (Änderungen vorbehalten)

Was erwartet euch in einem Beginner-Kurs? 
Hier lernt ihr einfachere Tänze (Boy- und Girl-Groups) in einem wesentlich lang-
sameren Tempo als bei den Fortgeschrittenen. Aber auch hier soll das Ziel sein, 
dass der Tanz später bei Auftritten gezeigt werden kann. Wir werden immer versu-
chen, die Original-Aufstellung zu realisieren. Es ist keine Pflicht, sich für Auftritte 
zu melden. Desweiteren sind Trainingseinheiten mit Basic-Schritten geplant, die 
unabhängig vom Level besucht werden können. 

Weil wir bereits mehrmals gefragt wurden, für wen dieser Kurs geeignet ist, wollen 
wir das hier gerne nochmal aufführen. Es wäre gut, wenn du mindestens 12 Jahre 
alt bist. Nach oben hin sind keine Grenzen gesetzt. Ihr könnt auch ohne Tanzerfah-
rung bei uns mitmachen. Vor allem in der Beginner-Gruppe werden wir versuchen, 
euch das Tanzen und die dazugehörigen Bewegungsabläufe näher zu bringen. 
Also traut euch. Was ihr mitbringen solltet ist Lust auf koreanische Pop-Musik, auch 
wenn wir manchmal in andere Musikrichtungen abschweifen.
 

Alle weiteren organisatorischen Informationen erhaltet ihr beim Training. Habt ihr 
Fragen? Dann schreibt mir eine E-Mail an iainmondblatt@googlemail.com

Christina Griegel
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Fechten

Sommercamp Usedom 2017 - Fechten in Greifswald
Da die Sportschule in Zinnowitz wegen Verzögerungen bei den Sanierungsarbeiten 
in diesem Sommer leider nicht zur Verfügung stand, musste für unser gemeinsames 
Sommer-Trainingslager vom 28. Juli - 06. August 2017 mit den Fechtern aus Lü-
beck schnell ein neuer Ort gefunden werden. Das Maritime Jugenddorf Wieck in 
Greifswald erwies sich da als gute Alternative. Direkt am Greifswalder Bodden ge-
legen, wurden die Camp-Teilnehmer optimal untergebracht und verpfl egt. Einziges 
Manko war die leider etwas entfernt gelegene Sporthalle, die man zu Fuß in knapp 
30 Min. erreichen konnte. 

Neben den regulären Trainingseinheiten waren diese Fußmärsche oder Spazier-
gänge ein notwendiges zusätzliches Workout. Dennoch waren wieder fast 100 
Fechter an die Ostsee angereist, neben den 18 Wittenauern, Fechter aus Lübeck, 
Lütjensee, Hamburg, weiteren Norddeutschen Vereinen aber auch weiter Gereiste 
aus Magdeburg, Pforzheim, Freiburg und Nizza. Degen-, Florett- und Säbelfechter, 
Groß und Klein zwischen 8 und 18 Jahren waren mit dabei. 

Trainiert wurde bis zu dreimal täglich. Morgenlauf oder Morgenschwimmen, allg. 
Konditionstraining, fechtspezifi sches Training mit Beinarbeit und Partnerübungen 
standen dabei mit auf dem Programm, genauso wie Einzelunterricht (Lektion) bei 
den Trainern. Und natürlich wurde auch wieder viel gefochten: Frei oder mit Auf-
gaben, Runden, KO-Gefechte, Einzel und Team. Natürlich hatte man auch wieder 
in Einführungskursen die Möglichkeit, sich in einer Fremdwaffe auszuprobieren - 
die optimale Vorbereitung für das große 3-Waffen-Turnier, das zum zweiten Mal 
ausgetragen wurden: Jeder fi cht jede Waffe - morgens Degen, mittags Florett und 
zu später Stunde noch ein Säbelturnier. Gesamtsieger und damit „Sir Greifswald“ 
wurde der Wittenauer Phil Waszak. Christopher Prohl und Manuel Libedinsky ver-
passten das Podest mit den Plätzen 4 und 5 nur knapp. 
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Saisonstart für die Turnierfechter
Ende August und damit noch in den Sommerferien startete bereits das reguläre 
Wettkampfprogramm für unsere Fechter:

Beim Traditionsturnier der Int. „Alten Salzstrasse“ in Ratzeburg erkämpften sich die 
Wittenauer in der Aktivenklasse wichtige Punkte für die Berliner Rangliste. Beste 
war Janina Andersch mit Platz 7 im Damendegen. Zeitgleich wurde Dietmar Süß in 
Berlin Landesmeister im Herrendegen der Senioren AK60!

Im September stand mit den Berlin Open, den 
Int. Offenen Berliner Meisterschaften der Ak-
tiven, der nächste Wettkampfhöhepunkt auf 
dem Programm. Auch hier konnten die TSVler 
beim starken Teilnehmerfeld weit vorne mitmi-
schen. Katarina Ilic sicherte sich einen tollen 
7.Platz im Damendegen. In den Teamwettbe-
werben holte sich das Damendegen-Team in 
der Besetzung Valérie Hörmann, Katarina Ilic 
& Anna Reitschuster in einem spannenden Fi-
nale (45:44) den Meistertitel zurück, den sie 
im letzten Jahr kurzzeitig abgeben mussten. 

Nach 2010-2015, geht der Titel da-
mit 2017 zum achten Mal erneut 
an die TSV-Damen! 

Bei den Herren holten sich die 
TSV-Teams bei starker Konkur-
renz die Ränge 5 und 8.

Beim traditionellen „Bäderturnier“ im Marathonmodus „Jeder gegen Jeden“ konnte 
sich im Degen Stefan Heyl aus Freiburg vor Enrik Vandieken und Manuel durchset-
zen. Neben dem Sport gab es natürlich auch Zeit für den Gang ins nahe gelegene 
Strandbad, Spiele, ein Besuch der Greifswalder City, Grillabend, Disco, Lagerfeuer 
und vieles mehr!

Für nächstes Jahr (auf Usedom?!?) wünschen wir uns wieder ein so tolles Som-
mercamp mit dann hoffentlich mehr Sonnenschein!
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Auch der Nachwuchs fuhr im September erste Erfolge ein:

Joy Frigewski (Damenflorett 2007) sammelte Silber beim Jugendfechtturnier in 
Hamburg und Gold beim Bitterfelder Schwert.

Beim Kleinen Weißen Bären in Berlin gab es gleich vier Medaillen für den TSV: 
Gold für Joy im Degen, Bronze für Milena Adamcic (Degen 2006), Carina Kurlus 
(Florett 2005) und Steven Berger (Degen 2004). Dazu weitere Finalplatzierungen!

Auch bei den Turnieren der Deutschen Rangliste waren die TSVler im September 
bereits am Start: In Heidenheim beim Herrendegenturnier der A-Jugend präsen-
tierten sich die vier startenden Wittenauer alle souverän und marschierten durch 
Vor- und Zwischenrunde ins KO. Julius Ritter und Benjamin Dithmar schafften den 
Sprung unter die besten 64 und damit auf die Deutsche Rangliste.

Eine Woche später war beim Junioren-Turnier in Bad Segeberg zumindest im Her-
rendegen der TSV das zahlenmäßig größte Team mit 11 Startern bei 128 Teilneh-
mern. Hervorzuheben sind hier Manuel Libedinsky und Enrik Vandieken, die es bis 
ins 64er-KO schafften!

Herzlichen Glückwunsch an alle zu diesem tollen Saisoneinstand!

Christopher Prohl
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Fit und Gesund

HERTA  WILCKEN feierte am 08.08.2017 ihren 80. Geburtstag und wir 
gratulieren ganz herzlich nachträglich und wünschen weiter viel Spaß 
bei der Hockergymnastik mit Marion, um noch lange FIT & GESUND 
zu bleiben.

Martina und das TSV-Team

Die Renner aus dem Sport im Park-Programm gehen weiter.....
Faszientraining
Mo 17.00-18.00 Uhr 
Bewegungsraum Senftenberger Ring 40a / GymRaum Paracelsusbad

Energy Dance
Mo 18.00-19.00 Uhr 
Bewegungsraum im Senftenberger Ring 40a/ GymRaum Paracelsusbad

Hatha-Yoga
Do 12.00-13.30 Uhr und Do 18.00-19.00 Uhr 
Bewegungsraum Senftenberger Ring 40a

...und noch mehr Neues....
TAIJI
Do 16.30-18.00 Uhr TSV-Halle, Senftenberger Ring 40a

Senioren-Fit mit und ohne Hocker
Fr 10.00-11.00 und 11.00-12.00 Uhr 
Bewegungsraum Senftenberger Ring 40a

PILATES jetzt auch vormittags!
Montag 11.00-12.00 Uhr 
Bewegungsraum, Senftenberger Ring 40a

Mehr INFOS und Voranmeldung unter 415 68 67
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Unser neuer Fit & Gesund-Übungsleiter Marcus Preuss (vielen ja schon als Vertre-
tung vom REHA-Sport bekannt) möchte nun auch mit seinen neuen, spannenden 
Angeboten starten! 

FIT ZU ZWEIT!
Fr 16.30-17.30 Uhr
Bringt einen Partner mit (Freund, Schwester…) und habt gemeinsam Spaß beim 
Fitness.(Nicht nur) Partnerübungen und Kleingeräten wie Flexi-Bars, Brasils und 
Hanteln bringen Abwechslung ins Programm. 

„EIN SCHÖNER RÜCKEN KANN AUCH ENTZÜCKEN“
FR 17.30-18.30 Uhr
… und ist einfach wesentlich fürs Wohlbefi nden! Die starke Mitte des Körpers - 
Bauch und Rücken wird trainiert und Rückenschule integriert.

TEAM-FIT- DER POWERZIRKEL
Fr 18.30-19.30 Uhr
… nicht wie in der Schule, aber umso wirkungsvoller: Kraft, Muskelaufbau. Koor-
dination, Power und Entspannung:  Mit Stationstraining fi t ins Wochenende!

Noch mehr FREIE PLÄTZE

Weitersagen und Freunde oder Nachbarn mitbringen! In folgenden Angeboten ha-
ben wir noch freie Kapazitäten: Beckenboden-und Wirbelsäulengymnastik, Mobil 
durch Bewegung!, Fit & Fun für den (älteren) Mann!, Fitnessgymnastik 50+, Fit im 
Alltag - Seniorengymnastik, Fitness & Entspannung, Fit um die 70!, Pilates, Rü-
cken-Fit, Frauen-Kraft-Power,  Fit auch mit über 80! und Wassergymnastik.

INFOS über die genauen Zeiten und Voranmeldung unter 415 68 67
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Wegfall  der Präventionsbescheinigungen

Da sich die Bedingungen für Präventionsangebote nach § 20 SGB V in den letzten 
Jahren entschieden verschärften, haben wir uns, wie bereits schon andere An-
bieter, dafür entschieden, Präventionsangebote, die von den Kassen bezuschusst 
werden, nur noch vereinzelt und als einmaliges, eigenständiges Angebot durchzu-
führen. 

Für alle bisherigen Angebote können keine Präventionsbescheinigungen 
nach diesem Gesetz mehr ausgestellt werden.

Zu Erläuterung ein aktueller Auszug aus dem Präventionsleitfaden:
„Die Krankenkassen dürfen nach den gesetzlichen Vorgaben im Bereich der Leis-
tungen zur primären Prävention (§ 20 SGB V) nur solche Präventionsangebote be-
zuschussen, die einem einheitlichen Qualitätsstandard entsprechen. Der Leitfaden 
Prävention ist die fachliche Grundlage der gesetzlich vorgeschriebenen Qualitäts-
prüfung, welche die Zentrale Prüfstelle Prävention im Namen und im Auftrag der 
beteiligten Krankenkassen der Kooperationsgemeinschaft durchführt.“ 
Dieser kann im Internet nachgelesen werden. Hier seien nur auszugsweise Krite-
rien genannt, die unsere bisherigen und aktuellen Angebote nicht erfüllen:

-  Die Angebote dürfen nicht auf Dauer angelegt sein.
-  Sie dürfen nicht an eine (Zeit-)Mitgliedschaft gebunden sein.
-  Die Angebote müssen nachweislich 8-12 thematisch aufeinander auf-
   bauende Einheiten umfassen und einen theoretischen Teil enthalten.
-  Es darf inhaltlich nicht von standartisierten oder eingereichten, 
   ausdrücklich genehmigten Konzepten abgewichen werden

Ziel der Krankenkassen ist es nicht, grundsätzlich das Sporttreiben zu fi nanzieren, 
sondern einzelne Angebote zu fördern, die die Teilnehmer dazu befähigen, 
ihren Alltag besser und gesünder zu bewältigen und/oder dazu motivieren, 
sich anschließend entsprechenden dauerhaften Angeboten, wie den unseren, 
anzuschließen.

Da es unser oberstes Bestreben ist, unsere Mitglieder für das lebenslange 
Sportreiben zu begeistern und die Gemeinschaft und den Spaß am Sport zu fördern, 
können Präventionsangebote bei uns künftig nur als Einstiegsangebote, einmalig 
mit Zuschuss der Krankenkassen, wahrgenommen werden. Diese befi nden sich 
jedoch aufgrund der hohen Vorgaben noch in der Planung. 

Wir gehen davon aus, dass unsere Mitglieder sich bewusst für den Sport und damit 
einen gesünderen Lebensstil entscheiden und diesen nicht von einer einmaligen 
Kostenübernahme durch die Krankenkasse abhängig machen.

Wir wünschen euch weiterhin viel Spaß und Spontanität mit dem TSV! 
Susanne Jurchen 
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Ferienprogramm der Gruppe im Parabad
 

Aus meinem Kurs kommen nicht nur sportliche Aktivitäten, sondern auch Vorschlä-
ge für das Ferienprogamm. Am 23.08. ging es auf der Schippelschute sehr fröhlich 
auf dem Finowkanal endlang. Und als Belohnung für das Organisationstalent dich-
tete Helga vorher nach der Melodie „ Der Sandmann, der ist da…“ folgende Zeilen 
für unsere Gaby.

Das Parabad macht zu,
das lässt uns keine Ruh`,
wir wollen nicht zu Hause bleib`n,
denn unser Mittwoch das muss sein,
das Parabad macht zu.

Die Gaby bucht ein Floß,
das finden wir ganz groß,
da woll`n wir alle fröhlich sein,
hoffentlich bei Sonnenschein.
Das Parabad macht zu.

Der Gaby danken wir 
und haben auch dafür
`ne Kleinigkeit ihr mitgebracht,
weil sie das immer prima macht,
das Parabad macht zu — na und?

Wir haben dann einen ganz tollen Tag gemeinsam erlebt und sind nun auch 
schon wieder im Sportmodus!!! angekommen.

Renate Köster

Und die Mittwochs-Frauen verbrachten ein Ausgleichssport-Wochenende 
mit ihrer Übungsleiterin Britt Sämann auf Usedom.
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Freizeitsport

Drachenbootregatta 2017
 

Es war dieses Mal eine reine Wasserschlacht. 
Und trotzdem haben alle Aktiven ca. 8-10 Stun-
den ausgeharrt. Robby und Hans sind seit sieben 
Jahren ein sehr gut eingespieltes Team an vor-
derster Front als Schlagmänner. Die gute Vorbe-
reitung auf die Regatta führte auch in diesem Jahr 
zu sehr guten Ergebnissen.
 

Hier die Ergebnisse der drei TSV-Mannschaften:
 

B-Finale
Wellenfl itzer (Freizeit)
3. Platz  1:03.480 (7. in der Gesamtwertung)
 

C-Finale
Wittenauer Wellenbrecher (Schwimmabteilung)  
1. Platz 1:02.768 (9. in der Gesamtwertung)
Boot Sabine (Turnen, Tischtennis + Leihpaddler)  
4. Platz  1:06.050 (12. in der Gesamtwertung)
 

 

Vielen Dank allen Aktiven, die mit vollstem Einsatz dabei waren.
 

Herzlichen Dank auch an den großzügigen Sponsor der Freizeitabteilung Reklame 
030 für die hervorragenden T-Shirts (super Qualität!)

Axel Grundschok
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Jiu Jitsu

Durch ein technisches Problem konnte ich euch leider im letzten TSV-Echo nichts 
von uns berichten, darum ist mein Bericht diesmal etwas länger, denn es ist viel 
passiert.

Die Jiu-Jitsu Abteilung hat die Reiselust 
gepackt….

den Großmeister unseres Verbandes, Klaus Härtel (10. Dan Judo-Do, 9. Dan 
Jiu-Jitsu, 4. Dan Judo, 1. Dan Karate, DKKF-Budolehrer) zum Landeslehrgang 
Small-Circle - Jiu-Jitsu in der Sportschule Yawara in Kiel. Morgens um 08:00 Uhr 
ging es mit einem Kleinbus in Berlin mit bester Laune und Verpfl egung los. Da sich 
Kampfsportlern niemand in den Weg stellt ;-) kamen wir pünktlich an und konn-
ten uns vor dem Lehrgang sogar noch etwas in Kiel die Beine vertreten, Seeluft 
schnuppern und uns ein wenig stärken, bevor wir uns ins Dojo (Trainingshalle) 
begaben, um uns unterrichten zu lassen. Beim Small-Circle haben wir schöne, 
kleine, fi ese Hebel geübt. Wenig Bewegung, viel Wirkung! Autsch!!!! Die drei Stun-
den vergingen wie im Flug und da jeder, egal ob Anfänger oder Könner, bei sei-
nem aktuellen Wissenstand durch einfache Erklärungen und Demonstrationen von 
Klaus abgeholt wurde, hatte jeder am Ende eine ganze Menge neues Wissen im 
Gepäck. Nach einer Stärkung mit Pizza oder Nudeln ging es auch leider schon wie-
der heimwärts. Bestens gelaunt wurde auf der Heimfahrt im Bus schon der nächste 
Lehrgang geplant. 

Besuch beim Großmeister
Da unsere Halle im Senftenberger Ring 40A 
renoviert wurde, verlagerten vier Erwachse-
ne und zwei Jugendliche der  Jiu-Jitsu-Ab-
teilung am Samstag, dem 10. Juni 2017 das 
Training kurzerhand nach Kiel und besuchten

Bundeslehrgang in Hannover
Am 23.09.2017 war es dann endlich wieder soweit. Etwas traurig, weil unser 
Andre aus gesundheitlichen Gründen nicht mitkonnte, haben wir „unseren“ Bus 
mit Sporttaschen, Getränken und vielen Leckereien bepackt (schließlich machen 
Reisen und Sport hungrig) und ab ging es nach Seelze bei Hannover. Die A2 hat uns 
viel inneren Frieden und Meditation abverlangt, eine Baustelle nach der anderen 
und Geschwindigkeitsbeschränkungen von 60/80. Aber so schnell lassen wir uns 
nicht kleinkriegen. Kaum am Ziel angekommen mussten wir uns hurtig anmelden 
und umziehen, und dann ging es auch schon los. Parallel auf zwei Kampffl ächen 
wurden nacheinander je vier Trainingseinheiten angeboten.



Da gab es Tae Kwon Do, Judo, Kobudo (alte Waffentechniken), F.I.S.T. (Freies 
Individuelles Selbstverteidigungs Training), Qi Gong, Kenjitsu (Selbstverteidigung 
mit und gegen das Schwert), Kyudo (Japanisches Langbogenschießen) und Jiu-
Jitsu bei unserm Großmeister Klaus Härtel. Mhhh, also schnell entscheiden und 
los. Meistens haben wir uns aufgeteilt, so dass wir alles besuchen konnten und 
im Nachhinein die Tricks austauschen konnten. Der Lehrgang hat irre viel Spaß 
gemacht und tolle Einblicke in unbekannte Kampfsportarten und Techniken gege-
ben. Manchmal hat man auch klar gemerkt, dass letztlich alle Budosportarten eine 
große Familie sind und viele Parallelen und Ähnlichkeiten existieren. Um 18 Uhr 
wurden dann die Matten gemeinsam abgebaut und für uns ging es wieder zurück. 
Auch dieser Trainingsausflug hat allen wieder viel Spaß gemacht. Die Fahrt zum 
nächsten Bundeslehrgang nach Kiel im nächsten Jahr ist gewiss!!! Wer kommt 
diesmal mit? Du vielleicht auch?

Marion und Birgit

Wir sind Meister!!!
Am Donnerstag, dem 22.06.2017 hat unser 
Haupttrainer Dietmar in Kiel direkt beim Groß-
meister unseres Verbandes, Klaus Härtel, und 
seiner Frau Hanni Härtel erfolgreich seine Prü-
fung zum 1. Dan (Schwarzgurt) abgelegt. Hurra 
!!! 
Morgens fuhr er in Berlin mit einem sehr auf-
geregten Braungurt und seinem Partner Rainer 
nach Kiel. Den Temperatursturz von 32 Grad in 
Berlin auf 14 Grad in Kiel merkte man bei den 
beiden heißen Gürtelprüfungen jedoch über-
haupt nicht. Zur Prüfung zum 1. Dan traten unser 
Dietmar Gowitzke und aus Kiel Andrea DalVec-
chio an. Die Partner der beiden Prüflinge hatten 
kein leichtes Leben, wurden sie doch immer und 
immer wieder auf die Matte geworfen, denn die 
beiden Prüflinge waren bis in die letzte Haarwur-
zel motiviert und zeigten was in ihnen steckt. 

Dietmar zeigte unseren souveränen Selbstverteidigungsstil, während Andrea den 
mehr  kampfkunstorientierten Stil der Sportschule Yawara präsentierte. Alle Zu-
schauer und die Prüfer waren sich einig, da waren zwei würdige neue Meister 
geboren und so erhielten beide ihren wohlverdienten Schwarzgurt!

Alle Kinder mit ihren Eltern, die Jugendlichen und die Erwachsenengruppe der 
Jiu-Abteilung gratulieren unserem neuen Sensei Dietmar ganz herzlich und wün-
schen ihm weiterhin soviel Spaß und Erfolg bei seinem Training. 

Birgit Gowitzke
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Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversamlung der Abteilung Jiu Jitsu

 
am 25.11.2017 um 18:00 Uhr 

in der Geschäftsstelle, Senftenberger Ring 53

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Berichte der Abteilungsleitung
4. Zukunft der Wettkampfabteilung
5. Überlegungen zu Beitragsanpassungen
6. Sonstiges
7. Verabschiedung

 
Mit sportlichen Grüßen

Markus Müller
Abteilungsleiter / Sportwart 
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Mitgliederbefragung zur Vereinsentwicklung
(anonym)

Um für die Vereinsentwicklung auf die Unterstützung unserer Mitglieder bauen zu 
können, möchten wir  euch bitten, uns ein paar Fragen zu beantworten.

Eltern dürfen gerne für ihre Kinder antworten. Auch Freunde und Partner/innen 
des Vereins sind herzlich eingeladen, uns mit ihren Antworten zu unterstützen. 

Wir haben uns auf nur 5 grundsätzliche Fragethemen beschränkt,
um eure Zeit nicht über die Maßen zu beanspruchen.

Erhebungszeitraum: 15.10.2017-15.11.2017

Dauer der Umfrage: ca. 5-10 Minuten

Trennt die Seiten einfach aus diesem Heft heraus und gebt sie 
in einem neutralen verschlossenen Umschlag eurem/r 
Übungsleiter/in oder direkt in der Geschäftsstelle ab.

Gerne könnt ihr die Fragen auch direkt online beantworten. 

Den Link zur Online-Umfrage fi ndet ihr auf www.tsv-berlin-wittenau.de

Wir versichern euch, dass sämtliche Antworten mit höchster 
Vertraulichkeit behandelt werden.

Herzlichen Dank für eure Unterstützung!



Statistische Angaben
Ich bin

Mitglied im TSV      
Angehörige/r eines Mitgliedes    
Freund/in / Partner/in des TSV

Ich bin
männlich                                 weiblich
unter 18 Jahre jung                18-30 Jahre jung
30-60 Jahre jung                    60 + Jahre jung

Ich bin / mein Kind ist Mitglied im TSV seit
weniger als 1 Jahr          1-2 Jahre          3-5 Jahre
6-10 Jahre          mehr als 10 Jahre          ich bin kein Mitglied

Ich bzw. ein/e Angehörige/r ist Mitglied folgender Abteilung oder
Ich unterstütze folgende Abteilung
(Bei mehreren Möglichkeiten bitte zur gezielteren Auswertung für eine entscheiden)

Gesamtverein           Art of Dance         Badminton          Bogensport
Boogie-Woogie        Cheerleading / K-Pop                       Fit & Gesund
Fechten                    Freizeitsport          Jiu-Jitsu              Judo
Leichtathletik            Majoretten             Milchzahnathleten
Reha-Sport+             Schwimmen          Sport im Park            Tauchen
Tennis                       Tischtennis            Turnen          
keine Abteilungszugehörigkeit

Meine Funktion im Verein
(Bei mehreren Möglichkeiten bitte zur gezielteren Auswertung für eine entscheiden)

Ich bin
Funktionsträger/in (gewähltes Amt)             ehrenamtl. Helfer/in
Übungsleiter/in                 Ich übe keine Tätigkeit im Verein aus

Die Mission des Vereins

Der TSV hat nach meiner Meinung die Aufgabe...
(Bitte vergeben Sie die Nummern 1 bis 4 bzw. 5, nach der Rangfolge der Wichtigkeit, 
dabei ist 1 das Wichtigste und 4 bzw. 5 das am wenigsten Wichtigte)



sportliche Aufgaben

__     ...Sport für alle Altersklassen und jedes Niveau anbieten
__     ... Menschen zu mehr Bewegung motivieren
__     ... sein Angebot an aktuelle Trends anpassen
__     ... Sport mit Spaß zu vermitteln
__     ... Leistungssport zu fördern

soziale Aufgaben

__    ... Generationen miteinander zu verbinden
__    ... Werte zu vermitteln
__    ... Gemeinschaft zu fördern
__    ... Inklusion und Integration zu unterstützen
__    ... sich im Bezirk sozial zu engagieren

Strategische Aufgaben

__    ... ehrenamtliche Mitarbeiter zu finden und zu unterstützen
__   ... professionell zu arbeiten
__    ... Netzwerke mit Vereinen/Institutionen zu bilden bzw. sich daran zu beteiligen
__    ... den Verein stetig weiter zu entwickeln

Die Ziele / Visionen des Vereins
Wohin soll sich der TSV sportlich entwickeln?

                                              lieber nicht                    soll so bleiben                     unbedingt!

mehr Breitensport
mehr Leistungssport
mehr Gesundheitssport
mehr Trendsport
mehr Angebote für Kinder 
mehr Angebote für Berufstätige
mehr Angebote für Senioren
modernere Sportstätten
eigene Sportstätten
besser qualifizierte Übungsleiter



Wohin soll sich der TSV organisatorisch entwickeln?

                                                                lieber nicht                    soll so bleiben                     unbedingt!

Steigerung der Mitgliederzahlen
größere Bekanntheit
mehr politischer Einfluss
mehr soziales Engagement
mehr Freizeitveranstaltungen 
in den Abteilungen
im Gesamtverein
besserer Service beim Training
besserer Service in der Verwaltung
Bessere Information der Mitglieder

Wie können wir das schaffen? Haben Sie eine Idee welche Mittel/Methoden wir 
einsetzen können, um die Ziele zu erreichen?

Prinzipien / Werte des Vereins
Wofür steht der TSV? Welchen Grundsätzen fühlen wir uns verpflichtet?

                                unwichtig             sehr wichtig                                       unwichtig           sehr wichtig

Gemeinschaft                                            Teamarbeit
Respekt                                                     ehrenamtl. Mitarbeit
Toleranz                                                     Mitbestimmung
soz. Engagement                                      Kreativität
Hilfsbereitschaft                                         Leistungsstreben
Zusammenhalt

Fähigkeiten des Vereins
Was kann der TSV besonders gut? 
(1 Stern = können wir eher nicht / 5 Sterne = machen wir super!)

soz. Engagement                                                Zuverlässigkeit                              
Abteilungsleitung                                                Inklusion/Integration                               
Kommunikation intern                                         Veranstaltungen                
Förderung des Ehrenamts                                  Übungsleiter
Mögl. der Mitbestimmung                                   Freizeitevents
Außendarstellung/Bekanntheit                           Sportangebot
Vereinsleben/Gemeinschaft                               Freizeitevents
 Innovation/Kreativität                                        Geschäftsstelle





Judo

Selbstverteidigungskurs 
für Frauen und Mädchen
Wir freuen uns, euch zum zweiten Mal in diesem Jahr 
einen Selbstverteidigungskurs anbieten zu können. 
Hierzu gleich einige Antworten auf Fragen die uns in 
der Vergangenheit erreicht haben:

Für wen ist dieser Kurs? 
Alle Frauen zwischen 14 und 99 können diesen Kurs besuchen. 

Wann und Wo fi ndet der Kurs statt?
An drei Samstagen im November, am 04., 11. und 18.11.2017 immer zwischen 
16:30 und 19:00 Uhr in der TSV-Halle im Senftenberger Ring 40a

Welche Vorkenntnisse brauche ich? 
Keine, nur Spaß und Interesse daran, etwas Neues zu erlernen.

Muss ich Mitglied im TSV Wittenau sein? 
Nein, dieser Kurs ist für alle Frauen gedacht. Ihr könnt also gerne auch eure Freun-
din, Arbeitskollegin oder Familienangehörige mitbringen. 

Was kostet der Kurs und bin ich danach Mitglied im Verein? 
Der Kurs kostet einmalig 35,00 € und ist nicht mit einer Mitgliedschaft im Verein 
verbunden.

Wie kann ich mich anmelden? 
Entweder direkt in der Geschäftsstelle oder per E-Mail an geffke@tsv-berlin-witte-
nau.de

Einige von euch haben vielleicht die Vorstellung beim Vereinsfest gesehen. Da 
konnte man schon sehen, was wir im Kurs umsetzen wollen. Wie gehe ich mit 
Situationen im Alltag um, wenn ich belästigt oder sogar angegriffen werde? Ziel 
des Kurses ist es, einfache Techniken zu lernen und in diesen Situationen richtig 
zu reagieren. Ihr lernt erste Techniken, wie ihr einen Angreifer abwehren oder un-
schädlich machen könnt. 

Solltet ihr Spaß an der Selbstverteidigung gefunden haben oder mehr lernen wol-
len, dann könnt ihr danach gerne Mitglied unserer neuen Budo Abteilung werden. 
Dort habt ihr die Möglichkeit, eure erworbenen Kenntnisse zu vertiefen und zu 
erweitern.

Da wir nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen haben, sichert nur frühes Anmelden 
die Teilnahme. 
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Wenn wir auf das Jahr 2017 zurück blicken, können wir wieder stolz auf uns sein. 
Ihr habt alle fleißig und mit Erfolg an euch gearbeitet. Viele von euch haben die 
nächste Graduierung geschafft oder bereiten sich gerade noch auf ihre Gürtelprü-
fung im Dezember vor. Ihr habt in vielen Trainingseinheiten gezeigt, dass ihr das 
gelernte umsetzten konntet und, dass Kampfsport nicht bedeutet, dem anderen im 
Training weh zu tun. Wir als Trainer freuen uns mitzuerleben wie ihr freundschaft-
lich und hilfsbereit miteinander umgeht. Damit zeigt ihr uns, dass die Budowerte ein 
Bestandteil eures Lebens geworden sind. 

Wenn wir von Erfolgen sprechen so meinen wir z.B. dass wieder eine Menge von 
euch das Deutsche Judo Sportabzeichen geschafft haben. Unseren Glückwunsch. 
Erinnern wir uns zurück an das erste von uns ausgerichtete Sumo-Turnier. Mit den 
Startern vom BCB waren wir zusammen ca. 50 Teilnehmer. Wir haben viele erste 
und zweite Plätze belegt und eine Menge Spaß zusammen gehabt. Da es so gut 
angekommen ist, werden wir am 22. Oktober gleich noch eines veranstalten. Von 
einigen Startern aus dem BCB habe ich schon gehört, dass sie wieder gerne mit 
dabei sind. Auch wird es wieder ein Weihnachtsturnier, in diesem Jahr in Form 
einer Vereinsmeisterschaft, geben. Ich bin schon gespannt darauf, wer unsere er-
sten Vereinsmeister werden.

Aus Judo wird Budo
Im nächste Jahr gibt es eine große Veränderung in der Abteilung. Aus Judo wird 
Budo. Was bedeutete das für euch? 

Budo ist der Oberbegriff für alle japanischen Kampfkünste. Hierbei geht es nicht 
nur um die reine Kampftechnik, sondern auch um die innere Haltung und die Phi-
losophie, die dahinter steckt. 

Wir möchten in Zukunft verschiedene Kampfkünste und Selbstverteidigungskurse 
für und mit euch anbieten. Natürlich könnt ihr weiterhin Judo bei uns erlernen und 
trainieren. Zusätzlich kommen jetzt aber in bestimmten Stunden auch die anderen 
Kampfsportarten dazu. Wer es dann möchte, kann auch zusätzliche Gürtelprü-
fungen einer anderen Kampfkunst ablegen.  

Und das Beste daran ist, dass es nicht mehr kostet. Gleicher Beitrag - mehr 
Leistung! 

Wir haben mit Stefan auch einen Trainer der selbst ein sehr erfolgreicher Wett-
kämpfer war. Damit ist auch der Ausbau im Wettkampfbereich möglich, so dass ihr 
mit uns zu dem ein oder anderen Turnier fahren könnt. Wer weiß, vielleicht haben 
wir dann ja auch bald einen Berliner oder Deutschen Meister in unseren Reihen. 

Also, freut euch auf Neues und bringt gerne mal eure Schulkameraden und Freunde 
mit. Vielleicht haben sie ja auch Lust mal was neues auszuprobieren.

Lars Geffke
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Leichtathletik
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Was gibt es Wichtigeres …

… als eine gute Trainingsumgebung, wenn man als LeichtathletIn mit Spaß Leis-
tungen schaffen möchte? Ja, es ist soweit! Kurz vor Ende der Sommersaison öff-
neten sich die Pforten zu unserem Stamm-Stadion in der Finsterwalder Str. und 
es gelang noch vor Beginn der Hallensaison, auf dem neu gestalteten Gelände 
Trainingseinheiten durchzuführen. Wir freuen uns jetzt schon auf das komplette 
Austesten der neuen Anlage im Frühjahr!

Infos aus der Abteilungsmitgliederversammlung im September
Am 25.09.17 trafen sich die Mitglieder der Leichtathletik-Abteilung in den Räumen 
der Geschäftsstelle. Die Versammlung begann mit einer Begrüßung durch die Ab-
teilungsleitung Veronika Reichert, einigem notwendigen Formellen, und Berichter-
stattungen zu diversen Themen, auch durch die beiden Trainer Faras und Bruno. 
Wir hörten, dass mit nunmehr über 70 SportlerInnen der Trend zu kontinuierlichem 
Zuwachs beibehalten werden konnte, die Anzahl der Starts unserer Aktiven bei 
Wettkämpfen steigt, die Kassenlage stabil ist u.v.m. Insgesamt herrscht eine opti-
mistische Atmosphäre durch geplante Aktivitäten, wie dem Wintercup, einem Trai-
ningslager u.ä. Auch steigt erfreulicherweise die Zahl der ehrenamtlich Mitarbeiten-
den, wie sich in den durchgeführten Wahlen zu diversen Positionen zeigte.
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Berichte von Wettkämpfen der Jugend …
Nach den Wettkämpfen, über die wir in der vergangenen Ausgabe berichteten, 
ging es am 09. Juli mit den Berliner Meisterschaften bei den Langstaffeln der U12 
weiter. Norah, Julia und Annina starteten für uns in der 3 x 800m-Staffel. Die drei 
konnten mit 9:08:50min einen sehr guten 8.Platz erlaufen. Bravo! Wenn man be-
denkt, dass wir noch weitere sehr gute Läuferinnen in dieser Altersklasse haben, 
sehen wir auf dieser Strecke sehr optimistisch in die Zukunft.

Erwähnung finden muss auch ein U16-Ergebnis von Tobias beim Abendsportfest 
der LG Süd am 30. August, bei dem er mit 11,82 sec über die 100m-Strecke seine 
Form bestätigte. Ach ja: Er gewann seinen Lauf souverän …… nur um kurze Zeit 
später, am 09. September, beim Rudower Saisonabschluss noch einen drauf zu 
setzen: 11,70 sec über 100m – super! Vielleicht spornte ihn die Tatsache an, dass 
er nicht allein war – unser Dennis belegte in diesem Lauf den dritten Platz.

Unsere Fee zeigte über die 800 m in der Altersklasse U14 mit 2:49,26 min, dass 
sie über diese Distanz mit zur Berliner Spitze gehört, der 2. Gesamtplatz in einer 
großen Konkurrenz war ein toller Lohn. 

Über die 50 m erlief sich Julia in der Altersklasse U12 einen dritten Vorlauf-Platz 
in 9,01 sec und weil es diesmal insgesamt „nur“ zu einem hinteren Mittelfeldplatz 
reichte, ist es wichtig zu erwähnen, dass die Witterungsbedingungen schwierig 
(Regen), die Abstände „nach vorne“ minimal (teilweise nur im Hundertstel-Bereich) 
und ein grosser Teil der Konkurrentinnen älter waren. Da bleibt einiges zu erwarten 

Von den Berliner Mehrkampfmeisterschaften am 16. September im Stadion Wuhle-
tal gibt es von einem Kopf-an-Kopf-Rennen zu berichten. Annina und Norah trenn-
ten nach drei Disziplinen nur 6 (!) Punkte, wobei am Ende dann Annina die Nase 
vorn behielt. Beide sicherten sich gute Mittelfeldplätze.

Auch bei einigen Laufveranstaltungen nahmen unsere Athleten teil. An dieser Stel-
le erlauben wir uns, Till Coers zu seinem 1. Platz über die 5,7 km-Strecke beim 
21. Hohenschönhauser Gartenlauf am 16. September in seiner Altersklasse U16 
herzlich zu gratulieren!

Berichte von Wettkämpfen der Älteren … oder anders
Rückblick auf 1 Jahr Erwachsenengruppe …

Hervorgegangen aus der Sommeraktion „10 km in 10 Wochen“ startete im Oktober 
2016 eine Leichtathletikgruppe für Erwachsene, deren Kern zunächst hauptsäch-
lich aus Müttern und Vätern von beim TSV Berlin-Wittenau trainierenden Kinder 
bestand, aber immer offen für alle Interessierten war und ist.
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Anfangs war Grundlagen-Training 
in der Halle angesagt mit kleine-
ren Laufeinheiten im Freien und 
Kraftübungen als Zirkeltraining. 
Schnell merkten die sechs Läufer 
und zwei Walker, dass es im Team 
leichter ist, sich zu motivieren und 
seine Kondition zu verbessern. Ab 
April ging es dann jeden Samstag 
in das Stadion. Da schon bald der 
erste Lauf anstand, wurde auch 
Crosslauf im Steinbergpark trai-
niert. 

Mit zwei Walkern und vier Läufern wurden erfolgreich 5 km bzw. 10 km beim Je-
dermann-Lauf gemeistert und stolz waren alle, die das erste Mal eine Urkunde und 
Medaille in der Hand hielten. Viel Spaß hatten die Teilnehmer, als dann andere 
Disziplinen der Leichtathletik auf dem Trainingsplan auftauchten. Einige probierten 
danach zum Beispiel das erste Mal in ihrem Leben Speerwerfen aus. Ein ganz 
besonderes Ereignis war der Nordberliner Zugspitzlauf am 07. Juli, bei dem es je 
Runde 4 x auf die Lübarser Höhe ging, teilweise über die Wiese die Rodelbahn 
hinauf. Kurz vor dem Start zog ein Gewitter über alle hinweg, doch unter einem 
Regenbogen ging es trotzdem pünktlich los. Drei Teilnehmer schafften eine Runde 
(4km) und drei Teilnehmer sogar zwei Runden (8km). Ebenfalls besonders war eine 
weitere Veranstaltung. Wer schon immer über das Tempelhofer Feld flitzen wollte, 
konnte dies beim Inklusionslauf am 2. September tun. Alle Wettkämpfer schafften 
es, bei der 5 km-Strecke für Frauen und der 10 km-Strecke für Männer persön-
liche Bestzeiten aufzustellen.Zum Ende der Sommersaison lag, wie auch bei den 
Kindern, der Fokus auf dem Erwerb des Deutschen Sportabzeichens. Ein Mix aus 
den Disziplinen bringt wieder neue Spannung ins Training. Standweitsprung, Weit-
sprung, Sprint, Medizinballstoßen, Schleuderball und Seilspringen standen in den 
letzten Wochen an.

Was liegt vor uns? …
Wir freuen uns auf den diesjährigen Wintercup, den wir diesmal in der Sporthalle 
der Romain-Rolland-Schule am 10. Dezember austragen. Dazu sind alle Aktiven 
eingeladen und es wird, wie immer eine tolle Gemeinschafts-Veranstaltung wer-
den. Im kommenden Mai wird wieder das Trainingslager stattfinden. Es geht dies-
mal nach Zinnowitz. Allen Angemeldeten wünschen wir weiterhin tolle Vorfreude! 
Ab jetzt bis dahin heisst es, fleissig am Wintertraining teilzunehmen, die Wintersai-
son mit Spaß und Erfolg zu absolvieren und sich nicht zu erkälten!

Wir wünschen euch schon jetzt ein gesundes und frohes Weihnachtsfest 2017! 
Gelangt wohlbehalten ins neue Jahr und bleibt wohlauf!

Michael Miersch
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Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Majorettenabteilung

am Samstag, 11. November 2017 um 14.00 Uhr
Peter-Witte-Grundschule, Rathauspromenade 75, 13437 Berlin

Vorläufi ge Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
2. Berichte der Abteilungsleitung
3. Berichte der Trainerinnen
4. Trainingslager 2018
5. Meisterschaft 2018
6. Verschiedenes

Wir hoffen auf zahlreiche Beteiligung

Hannelore Selent
Abteilungsleiterin
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Milchzahnathleten
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Herzlich Willkommen in unserer Krabbelgruppe!
Hier können Babys mit einem Elternteil unter physiotherapeutischer Leitung auf die 
spannende Reise der motorischen Entwicklung gehen. Gemeinsame Singspiele, 
angepasste Bewegungsangebote stehen genauso auf dem Programm wie der 
Austausch der Eltern untereinander. Ein Einstieg in unsere Gruppen ist jederzeit 
möglich, da die Altersangaben nur als Richtwert zu verstehen sind, bitten wir euch 
um Anmeldung zu einer Probestunde, damit wir die Kinder in die richtige Gruppe 
einladen können. Die individuelle Entwicklung steht bei der Gruppeneinteilung im 
Vordergrund. Unsere angeboten Gruppen fi nden zurzeit wie folgt statt:

Mini-Krabbler (0-6 Monate alt) am Donnerstag 10:30-11:30 Uhr
Midi-Krabbler (7-12 Monate alt) am Donnerstag 9:15-10:15 Uhr 
Maxi- Krabbler (12-18 Mo) am Donnerstag 16:30-17:30 Uhr 

Bei Interesse würden wir für die Maxis auch eine Vormittagsgruppe am Mittwoch 
09:15-10:15 Uhr anbieten. Lasst euch einfach vormerken.

Anmeldungen und weitere Infos telefonisch unter 030 415 68 67 oder per E-Mail an 
mza@tsv-berlin-wittenau.de

Grusel-Spaß bei den Milchzahnathleten 
In den Sommerferien haben Ritter und Feen fl eißig zusammen Burgen gebaut, 
Fußgänger den Straßenverkehr etwas näher kennengelernt und ihr durftet sogar  
Bauarbeiter sein. Was fehlt da noch? Richtig! Wir haben uns noch gar nicht zusam-
men gegruselt. Denn, nur weil die Sommerferien zu Ende sind heißt das nicht, es 
gibt keine tollen Specials mehr!

Ihr wolltet schon immer mal wissen wie Hexen und Gespenster Sport treiben? 
Dann kommt am 02.11.17 um 16:30 Uhr in die Turnhalle der Chamisso-Grundschu-
le im Senftenberger Ring 27 und fi ndet es heraus! Wir freuen uns auf schaurige 
Kostüme, abenteuerliche Spiele, natürlich jede Menge Bewegung und das zwei 
ganze Stunden lang. Neben Mama und Papa könnt ihr wieder gerne eure Freunde 
mitbringen.
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Und was kommt noch?
Nicht nur Halloween wird bei den Milchzahnathleten gefeiert. In der Woche vom 
13.11. - 17.11.2017 wollen wir mit unseren Gruppen einen Laternenumzug ma-
chen. Laufen ist ja auch irgendwie Sport.

Und um das Jahr mit etwas sportlich Schönem zu beenden, werden in der Woche 
vom 15.12 bis 21.12. in den jeweiligen Gruppen Weihnachtsfeiern statt finden! 

Nähere Infos folgen rechtzeitig von eurem Übungsleiter in eurer Stunde!

Livi Jurchen

Ein weiteres tolles Angebot ist unsere BALLSPORT-Gruppe
Hier treffen sich jeden Freitag von 17:30-18:30 Uhr alle ballbegeisterten Kinder zwi-
schen 4-7 Jahren. Unter fachlicher Leitung werden hier der Umgang mit dem Ball 
und das gemeinsame Spielen damit trainiert. Teamfähigkeit und Sozialkompetenz 
werden genauso geschult, wie die Koordiantion des Körpers mit dem Ball. Egal ob 
mit Fuß oder Hand, hier geht es um eine gute Vorbereitung auf alle Ballsportarten. 

Kommt vorbei und probiert es aus! 

Wir sehen uns am Freitag in der Peckwich-Grundschule, Tornower Weg  26-32
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Schwimmen

Pokalsieger C-Finale beim Drachenbootrennen 2017

Are You Ready, Attention, Go ... Und dieses Mal bis zum Pokalsieg!

Strahlenden Sonnenschein, wie in den letzten beiden Jahren, hatten wir leider 
nicht. Doch das ließ uns Schwimmer nicht davon abbringen, uns am 09.09.2017 
dennoch zu einem verregnenten und „nassen“ Drachenbootrennen anzutreten. 
Denn Wasser ist ja unser Element.

In diesem Jahr haben drei Teams 
aus den verschiedenen Abtei-
lungen des TSV-Berlin-Wittenau 
unseren Verein erfolgreich beim 
Drachenbootrennen repräsentiert.

Am Freitagnachmittag traf sich 
schon eine kleine Gruppe, um un-
sere „Basisstation“ auf dem Ge-
lände mit Zelten und Bänken zu 
sichern. Für unseren Kampftag da-
nach war damit schon vieles vorbe-
reitet.

Wir trafen uns dann am Samstag um 09.30 Uhr, das erste Rennen war um 10.18 
Uhr angesetzt. Die Anspannung vor dem Rennen war groß. Wie stark wird die Kon-
kurrenz auf die 240m sein? Und schon ging es los... Are You Ready, Attention, Go...
Für den weiteren Verlauf mussten zwei Vorläufe gepaddelt werden, die Summe der 
gefahrenden Zeiten ergibt eine Platzierung, aus der ermittelt wird, welche schnells-
ten Boote im anschließenden „Sport“- oder getrennten „Fun“-Bereich ihre Sieger 
austragen.

Mit unserer Zeit aus dem 
1. Zwischenlauf mit 1:04,502 
und der verbesserten Zeit des 
2. Zwischenlaufes mit 1:02,281 
reichte es von 39 Booten für 
den 20. Platz und damit für die 
Teilnahme im „Fun-Bereich“.
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Jetzt musste das 3. Rennen zeigen, in welchem Finale aus dem Fun-Bereich, wir 
danach teilnehmen würden. Das 3. Rennen, also das Qualifikationsrennen, um 
13.40 Uhr entschied darüber, ob A-B-C-D-E oder F-Finale. Doch leider reichte un-
sere Zeit mit 1:04,982 nur für das C-Finale. Unser Ziel aus dem letzten Jahr, wieder 
das A-Finale zu schaffen, wurde leider verpasst.

Nun hieß es nochmal alles geben, um als Sieger den Pokal mit nach Hause zu neh-
men. Um 15.30 Uhr paddelten wir noch einmal alles aus uns heraus und schafften 
es. Mit einer Zeit von 1:02,768 holten wir dann den Pokal im C-Finale und waren 
damit das schnellste Boot im Vergleich der angetretenden drei TSV-Boote in den 
Finals.

Und es passierte noch etwas, woran kaum einer noch geglaubt hatte...es regnete 
nicht mehr...hurra! Denn es folgte als freiwillige Zugabe noch ein Vergleichskampf 
über die 100m-Distanz. Auch hier gingen wir als schnellstes TSV-Boot durchs Ziel.

Ein langer Tag ging zu Ende und jetzt traute 
sich sogar die Sonne noch schwach heraus. 
Um 18:00 Uhr hielten wir den Pokal in unseren 
Händen. Herzlichen Glückwunsch an das ganze 
Team. Wir sind Pokalsieger C-Finale 2017, wir 
sind die „Wittenauer Wellenbrecher“!

Wer noch Zeit hatte und wollte, konnte den 
Abend im Garten von Bettina und Frank am Grill 
ausklingen lassen.

Unser Gesamt-Team der Schwimmabteilung be-
steht aber nicht nur aus Paddlern. Auch dazu ge-
hört eine Menge Support, wie Kinderbetreuung, 
Zeltwache, Verpflegung oder anfeuern. 

Deshalb hier ein Danke für den fantastischen Einsatz an alle Beteiligten.

Vielen Dank an Matthias und an Axel von der Freizeitabteilung für die wie üblich 
gelungene Gesamtorganisation.

Und in 2018 heisst es dann wieder; ARE YOU READY...ATTENTION...GO

Carsten Teschner
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Seniorenstützpunkt Bewegung

Botanischer Garten im Spätsommer
Eine Führung durch den Botanischen Garten 
stand vom „Senioren Stützpunkt Bewegung“ am 
29.09.2017 auf dem Programm. Viele Senioren  ka-
men, um einen gemeinsamen Spaziergang durch 
den Botanischen Garten zu unternehmen. Das 
Wetter bescherte uns einen sonnigen Tag mit strah-
lend blauem Himmel und einer bunten Pracht, denn 
der Herbst tat sein Wunder. Uns stand eine fach-
kundige Biologin, Frau Beate Senzka,  zur Seite, 
die unseren Besuch sehr interessant machte. Na 
klar, den ganzen Botanischen Garten in 90 Minuten 
erkunden geht nicht und so erklärte sie uns eini-
ge heimische Baumarten und Sträucher incl. ihrer 
Besonderheiten. Es war sehr schön mal z.B. die 
Hülsenfrüchte aus einer anderen Sichtweise, zum 
Beispiel durch Ertasten, wahrzunehmen. 
Es wurden sogar Küchen-Rezepte aus der Natur empfohlen und jeder konnte 
neue, unbekannte Dinge erfahren. Unser Streifzug führte durch den europäischen 
Teil des Baumbestandes, gefolgt vom amerikanischen und asiatischen Teil. Be-
dingt durch das schöne Wetter und die gut informierte Führung, verging die Zeit viel 
zu schnell. Von meiner Seite auch einmal einen Dank an Astrid und Brigitte, die mit 
immer neuen Angeboten für Unterhaltung und Information sorgen.

Burkhard Pielow

Der „Weiße Ring“ informiert über 
Prävention und Opferhilfe in Zusammenarbeit mit der Polizei.

Mittwoch, 08. November 2017
11:00-13:00 Uhr im Vereinshaus des 1. FC Lübars e.V.

Weihnachtsgeschichten 
vorgelesen von Johann Müller-Albrecht, Vereinsvorsitzender

Mittwoch, 06. Dezember 2017
15:00-18:00 Uhr im Vereinshaus des 1. FC Lübars e.V.

Anmeldung bis 30. November!

Infos und Anmeldung bei Astrid Paeke 0176 - 562 21 309,
Brigitte Pommerenke 0159 - 023 66 619 oder senioren@tsv-berlin-wittenau.de
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Tauchen

Einladung
zur Mitgliederversammlung der Tauchabteilung

am 22. November 2017 (Bußtag) um 19:00 Uhr
im Vereinsheim, Senftenberger Ring 53.

Tagesordnung

1.  Begrüßung 
2.  Aus Verbänden und Gesamtverein
3.  Rechenschaftsbericht der Abteilungsleitung
4.  Entlastung der Abteilungsleitung
5.  Termine für 2018
6.  Ehrungen
7.  Verschiedenes

Am 22.11.2017 fi ndet kein Trainingsbetrieb in der Halle statt.

Viele Grüße

Jens Koch
Abteilungsleiter

In der Hoffnung, ihr habt die Sommerzeit gut und vielleicht auch mit einigen schö-
nen Tauchgängen überbrückt melde ich mich hier mal wieder zu Wort. Was ist in 
der Zwischenzeit passiert?

Einige von uns waren zum Campen in Kroatien und haben dabei sogar zweimal 
den Kopf mit einer Pressluftfl asche auf dem Rücken unter Wasser gesteckt. Das 
eigentliche Ziel, die „Baron Gautsch“  (ein in den ersten Tagen des 1. Weltkrieges 
gesunkener Passagierdampfer) anzufahren wurde leider nicht realisiert, weil auf 
der Basis nicht genug Leute zusammengekommen sind, um ein Tauchboot voll 
zu bekommen. So blieb es bei zwei „Dümpeltauchgängen“ zwischen Quallen und 
Seegras im Flachwasser.
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Für die ursprünglich in den Herbstferien geplante Tauchfahrt nach Ägypten wären 
zwar genug Leute zusammen gekommen, letztendlich ist dieses Vorhaben dann 
aber wieder mal am knappen Angebot an Flügen in diese Region und den da-
mit verbundenen hohen Kosten gescheitert. Die Möglichkeit mit Übernachtung in 
Istanbul und/oder Umsteigen in Kairo war nicht so wirklich attraktiv, dass man sich 
das bei einer kompletten Woche Urlaub auch noch hätte antun wollen... Vielleicht 
im nächsten Jahr???

Erfolgreich verlief hingegen für Kay die Teilnahme an einem Fotowettbewerb. Er 
hat mit dieser tollen Aufnahme von einem Hecht den 1. Platz gemacht! Respekt & 
Herzlichen Glückwunsch!

Vielleicht ist das MV-Bad ja auch schon wieder geöffnet wenn ihr diese Zeilen lest? 
Ansonsten hoffen wir euch spätestens auf der nächsten Mitgliederversammlung 
begrüßen zu können...!

Martin Baeker
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Tennis

Einladung
zur ordentlichen Abteilungsmitgliederversammlung

am  Donnerstag, dem 23. November 2017 um 19:00 Uhr
im Vereinshaus, Königshorster Straße 11b, 13439 Berlin

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Einladung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht der Abteilungsleitung 
 Kassenbericht
 Sportwart
 Jugendsportwart
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Planung  Finanzen  2018
6. Planung Tennis Saison 2018
7. Verschiedenes

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Die Eltern unserer minderjäh-
rigen Mitglieder sind als Gäste herzlich willkommen!

Ralf Schwarz
Abteilungsleiter

Die Regensaison geht zu Ende 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu (Sommer? Na ja .... das ist wohl etwas über-
trieben). Wir Tennisspieler sind sehr auf gutes Wetter angewiesen. Selbst wenn der 
Regen aufhört, sind die Plätze noch nass und müssen abtrocknen. Fängt man zu 
früh an zu spielen, werden die Bälle nass und schwer und ein Spielen ist dann nicht 
mehr möglich. Nach einem guten Start im April und Mai begann die „Regensaison“ 
und so hangelten wir uns in diesem Sommer von einem Regenloch zum anderen. 
Dennoch haben wir unsere Verbandsspiele zufriedenstellend abschließen können, 
alle Mannschaften haben mittlere Plätze belegt. 



Parallel zum Saisonstart stellten wir die Trainingsform um. Das „neue Training“ 
läuft gut an, wir werden aber nächstes Jahr noch einiges verbessern. In den Som-
merferien wurde unser „Sommercamp“ wieder gut besucht. Allerdings machte sich 
der Generationenwechsel bei den Kindern und Jugendlichen bemerkbar und vor 
allem die Jüngeren waren als Teilnehmer vertreten. Es hat allen Spaß gemacht 
und wir haben uns viel bewegt. Auch der interne Spielbetrieb hat unter dem Regen 
gelitten. Manch ein Mitglied mit längerem Anfahrtsweg scheute den Aufwand am 
Samstag oder Sonntag, bei ungewissen Wetterprognosen, den Weg zum Tennis-
platz anzutreten. Doch wir verloren unseren Humor nicht und diskutierten, ob man 
nicht eine Plane über mindestens einen der Plätze spannen könne… Und, na klar, 
die Forderung war schnell im Raum – uns fehlt eine Halle!

In die Halle gehen wir immer von Oktober bis April. So auch jetzt. In diesem Jahr 
haben wir uns wieder beim Internationalen Tennisclub am Flughafen Tegel einge-
mietet. Aber nicht nur die Wohnungsmieten steigen, sondern auch die Tennishal-
lenmieten und so gilt es in jedem Jahr eng zu kalkulieren, um das Budget nicht zu 
sprengen. Und ganz wichtig: Wir brauchen frühzeitige Zusagen für das Wintertrai-
ning durch die Mitglieder, die dann auch verbindlich bleiben müssen.

Abgesagte Frischzellen-Kur
Die im 1. Echo des Jahres angekündigte Frischzellen-Kur für die sehr betagte 
„Miha 2000“ („Ballwurfmaschine“) musste leider abgesagt werden, denn der Pati-
ent hat der Kur nicht zugestimmt. Aufgrund unseres Artikels fanden sich dann doch 
noch die Alt-Besitzer der Maschine und die haben unsere Aktion nicht gestattet. Wir 
wollten sie ein wenig modernisieren, aber dieses Vorhaben fand keinen Anklang.
Es ist wie es ist, doch wenn du denkst es geht nicht mehr, kommt von irgendwo ein 
Lichtlein her. Mit der Unterstützung des Hauptvereins und unserem Preisgeld aus 
dem „Zukunftspreis des Berliner Sports“ vom letzten Jahr ist es uns gelungen, ein 
neues technisches Mitglied für unsere Abteilung zu gewinnen. Extra aus den USA 
eingeflogen, begrüßen wir die „Spinfire Pro 2“, eine Ballmaschine der neusten Ge-
neration. Einen ganz herzlichen Dank an Vorstand und Geschäftsstelle! Der kleine 
blaue Kerl ist kompakt, leicht beweglich und bietet alles, was das Tennisspielerherz 
begehrt. Von einfachen Einstellungen für unsere kleinen Spieler bis zu komplexen 
Einstellungen für die Fortgeschritten. Es ist also alles möglich. Dazu kommen noch 
die flexiblen Einsatzmöglichkeiten durch Kabel oder Batterie, somit können nun 
auch alle Plätze mit ihm genutzt werden. Ach ja, eine Fernbedienung hat „Er“ auch 
und 200 Bälle Kapazität bieten Training ohne Ende. Wenn wir nun auch noch einen 
Spitznamen für ihn finden, dann ist alles perfekt.

Wir wünschen euch allen eine gute Wintersaison!

Bernd Wilfroth, Uwe Ohlendorf und Ralf Schwartz
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Tischtennis

Einladung 
zur jährlichen Mitgliederversammlung der Tischtennis-Abteilung

am Freitag, dem 19. Januar 2018, 19.15 Uhr
in der Sporthalle, Senftenberger Ring 97, 13439 Berlin.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Berichte   
 - Abteilungsleiter
 - Sportwart und Jugendwart
 - Kassenwart
 - Pressewart
 mit anschließender Diskussion
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Haushaltsvoranschlag 2018
6. Verschiedenes

Über eine rege Beteiligung an der Versammlung würde ich mich sehr freu-
en. Die Eltern unserer minderjährigen Mitglieder sind als Gäste sehr will-
kommen.

Holger Hackmann 
Abteilungsleiter

Die TT-Abteilung wünscht bereits jetzt allen Mitgliedern 
des TSV Berlin-Wittenau eine besinnliche und schöne Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 



Doppel-Vereinsmeisterschaften

Am 26. August hatten sich wieder insgesamt neun Doppelpaare im Atrium zusam-
mengefunden, um gemeinsam den Spaß an unserem Sport voll auszuleben – und 
natürlich auch in freudiger Erwartung auf das anschließende traditionsgemäße 
Grillen. Gespielt wurde im System Jeder gegen Jeden, sodass in der Vorrunde 
jedes Team acht Spiele zu bestreiten hatte. Anschließend wurde die Gruppe in 
Finalrunde und Trostrunde unterteilt. In der Trostrunde konnten am Ende des lan-
gen Turniers Ulrich und Jerrick triumphieren. Im Finale bezwangen sie Michael 
und Andreas, auf den dritten Platz hat es unser Nachwuchs in Form von David 
und Marius geschafft. Herzlichen Glückwunsch für diese super Leistung! In der 
Finalrunde, welche aus den nach der Vorrunde vier bestplatzierten Teams bestand, 
konnten sich in den Halbfinals Waldemar und Andreas gegen Daniel und Stefan 
sowie Marcel und Christopher gegen Anh (oder nicht doch Harimoto?) und Goran 
durchsetzen. Das Spiel um Platz 3 konnten Anh bzw. Harimoto und Goran nach 
Rückstand doch noch zu ihren Gunsten drehen und sich so über Sachpreise wie 
beispielsweise Tischtennissocken oder Reinigungszubehör für die Schläger freu-
en. Dabei sollten die Socken doch unbedingt in den Besitz von Daniel übergehen – 
DAS Dauerthema seit Hallenöffnung um 11 Uhr! Die letzte Partie des Tages lautete 
Waldemar/Andreas gegen Marcel/Christopher. Nachdem es anfangs so schien, 
als würden Marcel und Christopher schnell davonziehen, konnten Waldemar und 
Andreas doch nochmal nach Sätzen aufschließen. 

50



Am Ende hießen die Sieger dennoch 
Marcel und Christopher und konnten 
so ihren Erfolg aus dem Vorjahr wie-
derholen. Herzlichen Glückwunsch 
auch an dieser Stelle an alle Plat-
zierten und alle Teilnehmer für eure 
klasse Leistungen an diesem Tag!

Wer noch mehr Eindrücke vom Tag 
erhalten möchte, kann das unter fol-
genden Links tun:

https://cloud.odigie.de/index.php/s/
RG1dghxqwstQFHD

https://c.web.
de/@477789114221988834/CdTB-
vnRmRU6_ZwfQi891zg

So, nun bleibt mir nichts anderes 
mehr übrig, als mich von euch al-
len mit einem großen Dank und gu-
ten Wünschen für alles Kommende 
ins nächste Jahr zu verabschieden. 
Danke für das interessierte Lesen 
unserer Abteilungsberichte, die 
überwiegend positive Resonanz und 
hilfreiche Hinweise. Ich hoffe, wir 
können euch auch nächstes Jahr 
wieder mit interessanten Einblicken 
in unser Abteilungsleben versorgen. 
Bis dahin wünsche ich euch alles 
Gute im sportlichen wie auch pri-
vaten Sinne und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2018!

Christopher Przydatek

Wichtige Ankündigung für den Nachwuchs

Die Jugendspieler unserer Abteilung können sich den 25.11. schon mal ganz dick 
im Kalender markieren. An diesem Tag werden nämlich die Jugendvereinsmeister-
schaften im Atrium stattfinden. Na wenn das mal keine zusätzliche Motivation für 
fleißiges Training ist.
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Turnen

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Turnabteilung

am Dienstag, dem 21. November 2017 um 20.00 Uhr
in der Peter-Witte-Grundschule,Rathauspromenade 75, 13437 Berlin

 
Vorläufi ge Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen Einladung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Berichte der Abteilungsleitung
  - Abteilungsleiterin
  - Kassenwartin
  - Sportwart
  - Seniorenwartin
  - Kinder- und Jugendwart
  - Pressewart
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Verschiedenes

Mit sportlichen Grüßen

Brigitta Sandow
Abteilungsleiterin

Termine
16.11.17   Geselliger Frauen-Fünfkampf
21.11.17   Ordentliche Mitgliederversammlung Turnen, s. Einladung
21.01.18   Feuerwerk der Turnkunst, Mercedes-Benz-Arena, Kartenbestellung

Ich begrüße alle neuen Mitglieder in der Turnabteilung, vom Eltern-Kind-Turnen, 
Purzelturnen, Kinder- und Jugendturnen, Erwachsenen- und Seniorenturnen. Wei-
terhin allen Turnmitgliedern viel Spaß beim Training!
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Geselliger Frauen-5-Kampf
„Wie bunt war das denn?“

Donnerstag, den 16.11.2017 um 19:00 Uhr
Turnhalle der Waldorfschule, Treuenbrietzener Str. 28

Wenn möglich, bringt bitte alle eine Kleinigkeit für das Buffet mit.
(Für Getränke sorgt Brigitte)

Ich freue mich auf einen fröhlichen Abend mit euch!

Astrid Paeke

Erfolgreicher Kindermehrkampftag 2017 – 3 Jahrgangssieger!
Luise Wenzel erreichte die Tageshöchstpunktzahl von 24,30 Punkten bei 323 
Teilnehmern aus Berlin. Beim Schwimmen und Weitsprung holte sie die Maximal-
punktzahl von jeweils 5,00 Punkten. Dieser beliebte Vielseitigkeitswettkampf setzt 
sich aus verschieden Sportarten zusammen: Turnen, Leichtathletik und Schwim-
men. Nur wer in allen fünf Disziplinen gute Leistungen erbrachte, konnte in seiner 
Altersklasse gewinnen. In diesem Jahr hatten wir drei Siegerinnen:

1. Platz im Jahrgang 2006    Luise Wenzel
1. Platz im Jahrgang 2009    Lilly Gallwitz
1. Platz im Jahrgang 2011    Marie General

	

Aus der Turnabteilung haben in diesem Jahr sehr erfolgreich 51 Mädchen und acht 
Jungen teilgenommen. Auf dem Polizeigelände Ruhleben hatten alle Übungsleiter, 
Kampfrichter, Helfer und Eltern viel Spaß. Herzliche Glückwünsche für alle Mehr-
kämpfer!

Jg. 2011   1. Marie, 3. Linda        Jg. 2009  1. Lilly, 3. Mathilda                JG. 2006  1. Luise, 3. Pauline
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Am 08.10.17 haben uns die Reinickendorfer 
Füchse zum Herbstsportfest eingeladen. Lau-
fen, Schlagballwerfen und Weitsprung waren 
wieder die üblichen Disziplinen für unsere 
Turner.  Gestartet wurde in den Altersgruppen 
von 3 bis 15 Jahren. Die Peter-Witte-Schu-
le war mit neun Kid’s am Start. Bei zuerst 
kühlem Herbstwetter waren die Teilnehmer 
guter Dinge. Unsere Platzierungen reichten 
von Platz 1 bis 9 in den jeweiligen Jahrgän-
gen. Wir sehen uns im  kommenden Frühjahr  
beim Frühjahrssportfest- gleiche Disziplinen- 
wieder.            Martina Barleben und Saskia Golziow

Turnhalle am Nordgraben

Berliner Mannschaftsmeisterschaften
Am 07.10.17 fanden die Berliner Mannschaftsmei-
sterschaften in Adlershof statt. Die Wettkampfriege 
der Mädchen stellte eine Mannschaft in der Al-
tersklasse 2006 und jünger. Für fünf Turnerinnen 
waren es die ersten Berliner Mannschaftsmei-
sterschaften und sie waren etwas aufgeregt. Am 
Sprung und Stufenbarren lief es gut. Einige Tur-
nerinnen mussten leider den Schwebebalken ver-
lassen, aber beim Bodenturnen haben sie wieder 
sauber und sicher geturnt. Mit 166,55 Punkten er-
reichten unsere jungen Turnerinnen den 4. Platz. 
Auf jeden Fall konnten alle Turnerinnen viele Er-
fahrungen für die nächsten Wettkämpfe sammeln. 
Herzliche Glückwünsche!
obere Reihe v.l.n.r: Emilie Thake, Pauline Lehmann, 

Luise Wenzel, Nejla Ahmetbasic
untere Reihe v.l.n.r.: Lilli-Rose Ipoumb, Carolina Kuppler, Finia Hoffmann

Wir gratulieren unserer Janina 
ganz herzlich zur Geburt ihrer Tochter 

Charlotte am 19.08.2017.

Eurer Familie alles Gute für die Zukunft!
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Vereinsmeisterschaften 2017
Unsere TSV-Vereinsmeisterschaften im Gerätturnen fanden am 15. Juli 2017 in der 
Romain-Rolland-Oberschule statt. Der Zeitpunkt war sehr ungewöhnlich für viele, 
da wir hier sonst immer im November geturnt hatten. Nach dem tollen Turnfest 
waren natürlich alle Turnerinnen und Turner sehr motiviert. In drei Durchgängen 
turnten ca. 160 Aktive in unterschiedlichen Altersklassen. Die 29 Sieger bekamen 
jeweils einen Pokal. Viele Eltern, Großeltern, Freunde und Fans freuten sich über 
gute Leistungen und gaben lautstarken Beifall. 
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Vielen Dank für die selbstgebackenen Kuchen und 
die Unterstützung in verschiedenen Bereichen. 
2018 werden wir die schöne Halle hoffentlich wie-
der im November bekommen. Der Antrag ist schon 
gestellt. 

Liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
trainiert weiter fleißig in euren Hallen mit euren 
Übungsleitern. Herzlichen Glückwunsch!





Gesamtverein
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Mahnungen, Quartals- und Jahresrechnungen
In den vergangenen Jahren und aufgrund der unterschiedlichen Mitgliedschaften 
und Zahlungsmodi gab es immer wieder Beschwerden über vermeintliche „Mah-
nungen“, sobald die Beitragsrechnungen versandt wurden. Ja, ein Computerpro-
gramm ist immer nur so schlau, wie die, die es einrichten und bedienen, aber, es 
ist manchmal auch in seinen Möglichkeiten beschränkt. Nun liegt uns aber am 
Herzen, unsere Mitglieder nicht zu verärgern, darum haben wir die Vorlage in-
sofern geändert und umformuliert, dass besser zu erkennen sein sollte, dass es 
sich nicht um eine Mahnung handelt. Diese werden in der Regel individuell von 
uns erstellt. Finden Sie auf Ihrer Rechnung jedoch einen Beitragsrückstand und 
Mahngebühren, so haben Sie das letzte Zahlungsziel versäumt oder es sind dieser 
Rechnung bereits gesonderte Mahnschreiben vorangegangen. 

Wir hoffen den Anregungen unserer Mitglieder damit entgegen zu kommen, stehen 
aber jederzeit für Rückfragen oder weitere Anregungen gerne zur Verfügung.

Susanne Jurchen

Achtung!

Die Geschäftsstelle bleibt in der Zeit 
vom 21.12.2017 bis zum 03.01.2018 geschlossen. 

Alle Auslagenerstattungen, Honorarabrechnungen und andere Zahlungsan-
weisungen sind bitte vom Kassenwart/Abteilungsleiter unterschrieben bis zum 
20.12.2017 in der Geschäftsstelle einzureichen. 

Das Jahr geht langsam zu Ende und wir möchten uns bei allen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, Helfern, Freunden und Partnern bedanken, für 
ein erfolgreiches, buntes, herausfordendes und in vieler Hinsicht auch anre-
gendes 2017. 

Wir wünschen euch allen 
einen entspannten Jahresausklang, 

ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Start in ein gesundes, glückliches neues Jahr!
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Ansprechpartner der Abteilungen

Art of Dance Company
Sabine Unterhofer - (030) 567 333 64 - artofdance@gmx.de

Badminton
Christina Ulbrich - (030) 415 85 26 - tina_ulbrich@live.de 

Bogensport
Ingo Schumann - (030) 409 149 28 - schumann_ingo@web.de 

Boogie-Woogie - Boogie Club Berlin
Katy Lather -  0177 / 746 46 08 - boogie-club-berlin@web.de

Cheerleading - Diamonds
Catrin Orgel - 0152 / 279 63 132 - orgel@tsv-berlin-wittenau.de

Fit & Gesund
Martina Baier-Hartwig - (030) 415 68 67 - Baier-Hartwig@tsv-berlin-wittenau.de

Fechten
Christian Peters - (030) 455 50 66 - christian@geib-peters.de

Freizeitsport
Axel Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Jiu Jitsu
Markus Müller - 0176 / 973 93 218 - jiu_sportwart@gmx.de

Judo
Lars Geffke - (030) 965 69 44 81 - geffke@tsv-berlin-wittenau.de

Leichtathletik
Veronika Reichert - (030) 284 57 240 - veronika.reichert@web.de

Majoretten - Twirling
Hannelore Selent - (030) 431 78 95 - selent@web.de

Milchzahnathleten
Catrin Orgel - (030) 415 68 67 - mza@tsv-berlin-wittenau.de

Reha-Sport +
Stephanie Panzig - (030) 403 95 158 oder 0157 / 51093817  - rehasport@tsv-berlin-wittenau.de

Schwimmen
Kai Schiebold - (030) 550 63 595 - schwimmen@tsv-berlin-wittenau.de

Tauchen - TSV-SUB Diving Team
Jens Koch - (030) 674 61 030 - tauchen@kochjens.net

Tennis
Ralf Schwarz -  0176 / 518 72 923 - tsv-wittenau-tennis@gmx.de

Tischtennis
Holger Hackmann - (030) 431 26 02 - info@tsv-berlin-wittenau.de

Turnen
Brigitta Sandow - (030) 364 97 77 - brigitta.sandow@btfb.de



Geschäftsstelle
Senftenberger Ring 53
13435 Berlin
Tel.: 030 / 415 68 67
Fax: 030 / 415 71 68
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de

Geschäftszeiten:
Di, Mi, Do  8:30 - 12:00 Uhr
Mi            16:00 - 18:00 Uhr
in den Ferien: nur Mi  9:00 - 18:00 Uhr

Vorstand
Johann Müller-Albrecht
1. Vorsitzender
mueller-albrecht@tsv-berlin-wittenau.de

Hans-Joachim Möbes 
Ressort: Verwaltung und Finanzen
moebes@tsv-berlin-wittenau.de

Lars Geffke 
Ressort: Sport
geffke@tsv-berlin-wittenau.de

Bankverbindung: 
Berliner Volksbank 
IBAN: DE79 1009 0000 7363 5600 02
BIC:    BEVODEBB

Mehr Infos zum Verein und zu den Abteilungen, Termine und Aktuelles unter

www.tsv-berlin-witt enau.de
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TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.
„Die Fitmacher“
Senftenberger Ring 53
13435 Berlin

Bei Adressänderung:
Bitte diesen Abschnitt mit Änderung an den Verein senden.

WIR leisten mehr als Sport.....
wir bewegen Menschen,
wir organisieren Erlebnisse,
wir schaffen Verbindungen,
wir vermitteln Werte,
wir integrieren und inkludieren,
wir kooperieren und koordinieren,
wir engagieren uns, 
wir packen an,
wir sind immer dabei,
wir wachsen und entwickeln uns weiter,

für den Standort, die Menschen und die Werte -
wir quatschen nicht, wir machen!

Wer WIR sind? 

WIR sind der TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.


